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Orientierung ist eine Frage der Perspektive. Im Sinne der historischen Epistemologie entwickelt Rebekka
Ladewig diese Perspektive in theoretischen und experimentellen Szenen des Schwindels. Diese
umfassen die philosophischen Gedankenexperimente des 17. und 18. Jahrhunderts sowie die
sinnesphysiologische Experimentalisierung des Schwindels zwischen 1800 und 1900 bis hin zu den
technischen Milieus des frühen 20. Jahrhunderts mit ihren apparativen Techniken und der materiellen
Kultur der Schwindelerzeugung. Michael Polanyis Konzept des impliziten Wissens ist theoretischer
Einsatz- und Endpunkt dieser Analyse. Sie verschiebt das Augenmerk von der Theorie der Wissenschaft
auf deren Randzonen, auf die personengebundene, lokale und praktische Verfasstheit des
Wissensprozesses, die sich dem Fokus der traditionellen Wissenschaftsforschung systematisch entzieht.
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